
Die Aktualität der Frage nach dem Verhält-
nis von Eigengesetzlichkeit der Wissen-
schaftsentwicklung und ihrer Disponibilität
für gesellschaftliche Zwecke verweist auf die
Aufhebung der historischen Trennung zwi-
schen einer zweckfreien und einer nutzen-
orientierten Wissenschaft. Dies zwingt die
Wissenschaftssoziologie, Wissen als eine
soziale Kategorie zu erfassen: die Produk-
tion von Wissen hängt von sozialstrukturel-
len Bedingungen ab, strukturiert aber ihrer-
seits auch die gesellschaftliche Wahrneh-
mung von Problemen.
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